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H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  Z U R

PROGRAMM ES.NEXT
DAS ERWARTET SIE HEUTE

ERÖFFNUNG & BEGRÜSSUNG 

Zum Auftakt der ES.Next begrüßt Sie Tobias Weinhorst, Head of Sales bei ES2000, und gibt Ihnen einen Überblick 
über den Tag: Welche Programmpunkte erwarten Sie? Wo finden die einzelnen Sessions statt? Und wo gibt es Gelegenheiten 
zum Austausch, Genießen und Entdecken? 

Freuen Sie sich auf einen Einstieg in einen Tag voller Impulse, echter Praxisbeispiele – und der einen oder anderen 
Überraschung.

10:30 – 11:00 Uhr

KEYNOTE: IMPULSE VON DER SPITZE – 
WIE SICH FÜHRUNGSKRÄFTE SELBST FÜHREN 

Führung beginnt bei einem selbst – vor allem in heraus-
fordernden Zeiten. In seiner inspirierenden Keynote gibt 
Dr. Burkhard Bensmann, Honorarprofessor an der Hoch-
schule Osnabrück, Podcaster und Experte für Selbstfüh-
rung & Leadership, wertvolle Impulse aus über 20 Jahren 
Beratung und Forschung. 

Er zeigt, wie sich erfolgreiche Führungskräfte selbst 
steuern, reflektieren und auf Kurs halten – auch in 
komplexen Zeiten. Freuen Sie sich auf 5 praxisnahe Tipps, 
die helfen, mit Klarheit, Fokus und innerer Stärke den 
Führungsalltag besser zu meistern. 

Ein starker Auftakt für alle, die in Führung sind – oder es 
noch werden wollen. 

WORKSHOP: FREIGABEPROZESSE MIT ESERP 
WORKFLOWS

Ob Kalkulationen, Bestellungen oder interne Freigaben – 
viele Prozesse lassen sich mit den Workflows im ESERP
effizient abbilden und unterstützend ausführen. Magnus 
Klinger zeigt in diesem Workshop, wie Sie mit einfachen 
Mitteln individuelle Freigabeprozesse gestalten, Zustän-
digkeiten sauber definieren und Transparenz im Tagesge-
schäft schaffen. 

Freuen Sie sich auf praxisnahe Beispiele und konkrete 
Tipps für den Einsatz von Workflows – ideal für alle, die 
ihre internen Abläufe modernisieren und digitalisieren 
möchten. 

11:00 – 11:45 Uhr   MainStage   ThinkTank



IMPULSVORTRAG: DIE PSYCHOLOGIE DES 
BLAUMANNS – WARUM KUNDEN TECHNIKERN 
MEHR VERTRAUEN ALS DEM VERTRIEB

Warum hören Kunden im Zweifel lieber auf den Techniker 
als auf den Vertrieb? Was nach Bauchgefühl aussieht, ist 
ein psychologischer Effekt – und birgt enormes Potenzial 
für Vertriebswirkung im Einsatz. 

Monic Wölker, Brancheninsiderin und langjährige Ge-
schäftsführerin in der Sicherheitsbranche, zeigt in diesem 
pointierten Impuls, 

  wie Techniker Vertrauen erzeugen, 
ohne es zu merken, 

  wie Unternehmen dieses Vertrauen gezielt im 
Vertrieb nutzen können und
 warum Verkauf längst nicht nur im Verkauf, 
sondern auch im Blaumann stattfindet. 

Ein Impuls mit Tiefgang, Augenzwinkern und viel Praxis: 
für alle, die Vertrieb nicht neu erfinden, sondern wirksamer 
denken wollen. Ein starker Auftakt für alle, die in Führung 
sind – oder es noch werden wollen. 

WORKSHOP FORTSETZUNG: 
FREIGABEPROZESSE MIT ESERP WORKFLOWS

Ob Kalkulationen, Bestellungen oder interne Freigaben – 
viele Prozesse lassen sich mit den Workflows im ESERP
effizient abbilden und unterstützend ausführen. Magnus 
Klinger zeigt in diesem Workshop, wie Sie mit einfachen 
Mitteln individuelle Freigabeprozesse gestalten, Zustän-
digkeiten sauber definieren und Transparenz im Tagesge-
schäft schaffen. 

Freuen Sie sich auf praxisnahe Beispiele und konkrete 
Tipps für den Einsatz von Workflows – ideal für alle, die 
ihre internen Abläufe modernisieren und digitalisieren 
möchten. 

11:45 – 12:30 Uhr

12:30 – 13:30 Uhr

  MainStage

MITTAGSPAUSE

  ThinkTank

ES2000 INSIGHTS: WHAT’S NEW IN ESERP? – 
RÜCKBLICK & ROADMAP  

Was hat sich in den letzten Monaten in ESERP getan – und 
was kommt als Nächstes? In dieser Session werfen wir 
gemeinsam einen Blick auf die wichtigsten Neuerungen, 
zeigen konkrete Verbesserungen im System und geben 
einen exklusiven Ausblick auf die aktuelle Roadmap. 

Erfahren Sie, welche Funktionen bereits umgesetzt wur-
den, was kurzfristig geplant ist und welche strategischen 
Weiterentwicklungen anstehen. Ideal für alle, die nah an 
der Produktentwicklung bleiben und frühzeitig wissen 
möchten, wohin die Reise mit ESERP geht. 

WORKSHOP: ESERP VS. ESOFFICE

ESERP bringt viele neue Möglichkeiten – doch worin lie-
gen konkret die Vorteile gegenüber ESOFFICE? Lucas 
Wilk gibt in diesem kompakten Überblick einen praxisna-
hen Einblick in die wichtigsten Highlights: vom leistungs-
starken CRM über das revisionssichere DMS bis hin zu in-
dividuellen Anpassungsmöglichkeiten durch Customizing 
und der integrierten Volltextsuche. 

Perfekt für alle, die gerade wechseln oder ESERP noch 
besser verstehen wollen – kompakt, verständlich und mit 
konkreten Anwendungsbeispielen. 

13:30  – 14:15 Uhr   MainStage   ThinkTank



PRAXISVORTRAG: FEUERWEHRGERÄTEHAUS 
AUSSTATTEN – ERFAHRUNGEN, EMPFEHLUN-
GEN UND DIGITALE UNTERSTÜTZUNG  

Wie sieht die optimale Ausstattung eines modernen Feu-
erwehrgerätehauses aus – und welche Empfehlungen 
gibt es vom BHE? 

Maik Hövelmann von unserem Partner EPS gibt in diesem 
Praxisvortrag exklusive Einblicke in ein aktuelles Projekt 
und teilt seine Erfahrungen aus erster Hand. Dabei geht 
es nicht nur um Technik und Ausstattung, sondern auch 
um Normen, typische Herausforderungen – und darum, 
wie digitale Lösungen wie die neue Wawi-Anbindung 
von ES2000 die Prozesse rund um Planung, Angebot und 
Umsetzung spürbar erleichtern. 

Ein spannender Vortrag für alle, die mit öffentlichen Auf-
traggebern arbeiten oder selbst Projekte im Bereich Feu-
erwehr- und Sicherheitstechnik umsetzen. 

CASE STUDIES LIVE – ECHTE EINBLICKE AUS 
DER PRAXIS

Was bedeutet Digitalisierung im Alltag von Errichtern wirk-
lich? In diesem Slot zeigen wir echte Anwenderberichte 
direkt aus der Praxis. 

Erleben Sie, wie Unternehmen ESERP im Alltag einsetzen, 
welche Herausforderungen sie gemeistert haben – und 
welche Best Practices sich daraus ableiten lassen. noch 
besser verstehen wollen – kompakt, verständlich und mit 
konkreten Anwendungsbeispielen. 

14:15 – 15:00 Uhr   MainStage   ThinkTank

15:00 – 15:30 Uhr KAFFEEPAUSE

ES2000 INSIGHTS: WHAT’S NEW IN ESERP? – 
RÜCKBLICK & ROADMAP  

Was hat sich in den letzten Monaten in ESERP getan – und 
was kommt als Nächstes? In dieser Session werfen wir 
gemeinsam einen Blick auf die wichtigsten Neuerungen, 
zeigen konkrete Verbesserungen im System und geben 
einen exklusiven Ausblick auf die aktuelle Roadmap. 

Erfahren Sie, welche Funktionen bereits umgesetzt wur-
den, was kurzfristig geplant ist und welche strategischen 
Weiterentwicklungen anstehen. Ideal für alle, die nah an 
der Produktentwicklung bleiben und frühzeitig wissen 
möchten, wohin die Reise mit ESERP geht. 

WORKSHOP: 
MEHR RAUSHOLEN AUS DEM DMS IM ESERP

Sie nutzen bereits das integrierte Dokumentenmanage-
mentsystem (DMS) im ESERP – aber schöpfen Sie wirk-
lich alle Potenziale aus? In diesem praxisnahen Workshop 
zeigt Consultant Dominic Neudorf, wie Sie mit wenigen 
Handgriffen mehr Struktur, Transparenz und Effizienz in 
Ihre Dokumentenablage bringen. 

Erfahren Sie, wie Sie typische Stolpersteine vermeiden, 
Automatisierungen gezielt einsetzen und Ihr Team für 
einen sauberen DMS-Einsatz sensibilisieren. Ideal für alle, 
die bereits mit dem ESERP-DMS arbeiten und es smarter 
nutzen wollen. besser verstehen wollen – kompakt, ver-
ständlich und mit konkreten Anwendungsbeispielen. 

15:30  – 16:15 Uhr   MainStage   ThinkTank



PRAXISVORTRAG: SMARTFAKTUR – 
DAS NEUE MODUL FÜR MEHR TEMPO IN 
DER ABRECHNUNG 

Mit SmartFaktur zieht ein neues Modul ins ESERP ein, das 
die Abrechnung deutlich vereinfacht und beschleunigt. In 
diesem Workshop zeigen wir, wie Sie mit SmartFaktur wie-
derkehrende Abläufe automatisieren, Fehlerquellen mini-
mieren und spürbar Zeit sparen können – besonders bei 
der Abrechnung von Serviceaufträgen und Projekten. Ein 
Muss für alle, die ihre Prozesse in der Faktura modernisie-
ren und beschleunigen möchten.

WORKSHOP FORTSETZUNG: 
MEHR RAUSHOLEN AUS DEM DMS IM ESERP

Sie nutzen bereits das integrierte Dokumentenmanage-
mentsystem (DMS) im ESERP – aber schöpfen Sie wirk-
lich alle Potenziale aus? In diesem praxisnahen Workshop 
zeigt Consultant Dominic Neudorf, wie Sie mit wenigen 
Handgriffen mehr Struktur, Transparenz und Effizienz in 
Ihre Dokumentenablage bringen. 

Erfahren Sie, wie Sie typische Stolpersteine vermeiden, 
Automatisierungen gezielt einsetzen und Ihr Team für 
einen sauberen DMS-Einsatz sensibilisieren. Ideal für alle, 
die bereits mit dem ESERP-DMS arbeiten und es smarter 
nutzen wollen. besser verstehen wollen – kompakt, ver-
ständlich und mit konkreten Anwendungsbeispielen. 

16:15  – 17:00 Uhr   MainStage   ThinkTank

SOCIAL EVENT: SPIELERISCHE BETRIEBSBESICHTIGUNG – DAS BÜRO NEU ENTDECKEN

Wer sagt, dass eine Betriebsbesichtigung langweilig sein muss? Bei uns wird’s ganz anders: Gemeinsam erkunden wir auf 
ungewöhnliche und unterhaltsame Weise das ES2000-Büro – und dabei geht es nicht nur ums Gucken, sondern auch ums 
Mitmachen! 

Freut euch auf überraschende Stationen, lockere Team-Aktionen und einen Blick hinter die Kulissen, den man so schnell nicht 
vergisst. Also unbedingt mitmachen – es lohnt sich. Versprochen!  

SOCIAL EVENT: CURRYWURST TRIFFT COCKTAIL – ENTSPANNTER ABSCHLUSS MIT GESCHMACK

Nach einem Tag voller Impulse, Workshops und Begegnungen lassen wir den Abend ganz entspannt ausklingen – mit 
Currywurst in kreativen Variationen von der Curry Wurst Lounge. Ob klassisch, exotisch oder vegetarisch – hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Dazu öffnen wir die Cocktailbar und die Theke – für gute Gespräche, kühle Drinks und ein gemütliches Miteinander in
lockerer Atmosphäre. Perfekt, um den Tag Revue passieren zu lassen – oder einfach nur zu genießen. 

17:00 – 18:30 Uhr

18:30 – 22:00 Uhr


